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�Klimawandel in  
der Thermenregion. 
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Pfandsystem 
neu. 
ab Seite 6

Abfuhrpläne 
für 2025 
ab Seite 19

20 Jahre Klimabündnis-Gemeinde
Vieles ist erreicht, vieles ist noch anzupacken.
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Unsere Herzen schlagen 
für das Bauen.

Bauunternehmung GRANIT 
Zentrale: 8020 Graz 

Feldgasse 14 
T 0316 / 27 11 11 

Standort Oeyenhausen: 
Handelsstraße 15 
2512 Tribuswinkel 

T 02252/25 26 08 

Schnelligkeit, Ausdauer und 
Perfektion – all das verbindet 
uns und Ihr Projekt.
GRANIT – BAUEN MIT 
VERANTWORTUNG.
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„Klimaschutz heißt auch 
nachhaltige Ortsentwicklung!“
Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Unsere Gemeinde hat in den letzten Jahren eindrucksvoll 
bewiesen, dass Klimaschutz und Lebensqualität Hand in 
Hand gehen können. Als langjähriges Mitglied des Klima-
bündnisses feiern wir heuer 20 Jahre engagierten Klima-
schutz – ein Anlass, auf viele erfolgreiche Projekte zurück-
zublicken und zugleich mit neuem Elan in die Zukunft zu 
blicken.
Guntramsdorf hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten 
als Vorreiter für nachhaltige Entwicklung etabliert. Un-
sere Mitgliedschaft im Klimabündnis hat nicht nur die 
Bedeutung von Umwelt- und Klimaschutz gestärkt, son-
dern auch zahlreiche Projekte hervorgebracht: von der 
Förderung erneuerbarer Energien über die Schaffung von 
Grünräumen bis hin zur Reduktion von Flächenversie-
gelung. Diese Errungenschaften wären ohne das Enga-
gement unserer Bürgerinnen und Bürger nicht möglich 
gewesen – dafür danken wir Ihnen herzlich!
Auch unsere jüngste Auszeichnung als „Natur im Garten“-
Gemeinde zeigt, wie wichtig uns die Verbindung von öko-
logischer Verantwortung und Lebensqualität ist. Die na-
turnahe Pflege unserer Grünflächen schützt nicht nur die 
Artenvielfalt, sondern schafft auch einen einladenden Le-

 Ihr Bürgermeister Robert Weber 

 Ihr Umwelt-Gemeinderat Martin Cerne 

bensraum für Mensch und Natur. Wir laden Sie ein, sich 
von dieser Initiative inspirieren zu lassen und selbst aktiv 
zu werden – ob im eigenen Garten oder auf Ihrem Balkon.
Doch wir wissen: Die Herausforderungen des Klimawan-
dels erfordern noch weitreichendere Maßnahmen. Als 
Teil der Modellregion Thermenlinie-KLAR! arbeiten wir 
eng mit benachbarten Gemeinden zusammen, um sowohl 
der weiteren Erderwärmung entgegenzuwirken als auch 
uns an die unvermeidlichen Veränderungen anzupassen. 
Dabei stehen vor allem der Schutz unserer Gesundheit, 
der Umgang mit Extremwetterereignissen und der Erhalt 
unserer Naturressourcen im Fokus.
Ein Beispiel für vorausschauenden Klimaschutz ist das 
Hochwasserrückhaltebecken an der Kammeringstraße, 
das nicht nur unsere Gemeinde schützt, sondern sich zu 
einem wertvollen Biotop entwickelt hat. Solche Projekte 
zeigen, wie technische Lösungen und ökologische Aufwer-
tung in Einklang gebracht werden können.
Wir sehen es als unsere gemeinsame Aufgabe, Guntrams-
dorf weiterhin als klimafreundliche und lebenswerte Ge-
meinde zu gestalten.
Mit Ihrer Unterstützung können wir auch künftig neue 
Wege gehen und zeigen, dass nachhaltige Entwicklung 
kein Wunschtraum, sondern gelebte Realität ist!
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Modellregion Thermenlinie bekämpft
die Auswirkungen des Klimawandels. KLAR!
Unser Klima ändert sich rasant. Da­
durch stehen wir vor großen Heraus­
forderungen:
Verhindern, dass es noch wärmer 
wird und Anpassung an die bereits 
unvermeidliche Klimaänderung. Das 
ist unter anderem das Ziel der Mo-
dellregion Thermenlinie-KLAR!, die 
2023 von 7 Gemeinden (Bad Vöslau, 
Gumpoldskirchen, Guntramsdorf, 
Kottingbrunn, Mödling, Pfaffstätten 
und Sooß) aus den Bezirken Baden 
und Mödling gegründet wurde.

Österreich und die Region Thermen­
linie stark betroffen
Eine stärkere Erhöhung der Tempe-
ratur über Land trifft den Alpenraum 
und unsere Region besonders. Die 
Temperaturen im Winter werden si-
gnifikant stärker steigen als im Sommer. Am deutlichsten 
wird die Temperaturerhöhung bei Betrachtung der soge-
nannten Hitzetage, also Tage mit einer maximalen Tem-
peratur über 30 Grad. Gab es im Zeitraum von 1971 bis 
2000 durchschnittlich 6 Hitzetage pro Jahr, ergibt die 
Simulation bis ins Jahr 2100 eine Zunahme um bis zu 23 
Tage. Die zunehmenden Hitzewellen sind für die Land- 
und Forstwirtschaft, für den Wasserhaushalt und auch für 
unsere Gesundheit eine große Herausforderung.
Fachvortrag Wetterextreme und ihre Folgen stellen Ge-

meinden zunehmend vor große Herausforderungen. 
Hochwasser, Muren, Sturmschäden oder kleinräumige 
Überschwemmungen verursachen immer öfter volks-
wirtschaftliche Schäden und hohe Kosten. Wie sich Ge-
meinden und ihre Bevölkerung am besten davor schützen 
können und worauf zukünftig geachtet werden sollte, ha-
ben Expertinnen und Experten der Energie- und Umwelt
agentur des Landes NÖ und des NÖ Zivilschutzverbandes 
schon vorgestellt. Weitere folgen in diesem Jahr!
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Mean yearly temperature, trend and anomaly, 1979-2023.

Guntramsdorf 48.05°N, 16.31°E.
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Mittlere Jahrestemperatur, Trend und Anomalie, 1979-2023. Guntramsdorf 48.05°N, 16.31°E.
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Mean yearly temperature, trend and anomaly, 1979-2023.

Guntramsdorf 48.05°N, 16.31°E.
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Mean yearly precipitation, trend and anomaly, 1979-2023.

Guntramsdorf 48.05°N, 16.31°E.
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Mittlere Lufttemperatur
•	 Für 1971 – 2000 beträgt die mittlere Lufttemperatur 8,5°C.
•	 In naher und ferner Zukunft ist im Mittel mit einer signifikanten Zunahme 

der Temperatur zu rechnen.
•	 Die geschätzte Zunahme der Temperatur ist für das gesamte Bundesland 

annähernd gleich.

Mittlerer Jahresniederschlag
•	 Für 1971 – 2000 beträgt die mittlere jährliche Niederschlagssumme 792 

mm.
•	 In naher und ferner Zukunft ist im Mittel mit leichter Zunahme im mittle-

ren Jahresniederschlag zu rechnen.
•	 Verschiebung in der Häufigkeit des Auftretens von Niederschlagsereignis-

sen niedriger Intensität hin zu solchen mit größeren Intensitäten.
•	 Deutliche Zunahme im Winter, wenig Änderungssignal im Sommer!
•	 Große Unsicherheiten! Vor allem im Sommer.

Auswirkungen des Klimawandels - je nach Temperaturanstieg zunehmend:
•	 Wetterextremereignisse wie Hochwasser, Sturm und Hagel
•	 Trockenperioden, Dürre und Wasserknappheit oder Überschwemmungen
•	 Überhitzung von Innenräumen und Städten
•	 Neue Pflanzenarten wandern ein (Allergien)
•	 Auswirkungen auf die Gesundheit

Klima-Quiz
1. Frage: Wie groß ist der beobach­
tete weltweite Temperaturanstieg 
seit dem vorindustriellen Niveau 
(1850-1600)?

A:    + 0,3 °C B:    + 0,8 °C

C:    + 1,2°C D:    + 2,1 °C

2. Frage: Wie hoch ist der Tempera­
turanstieg in der Region Guntrams­
dorf seit 1979?

A:    + 0,3 °C B:    + 0,8 °C

C:    + 1,2 °C D:    + 2,3 °C

3. Frage: Wie hat sich der jährlich 
mittlere Gesamtniederschlag in der 
Region Guntramsdorf seit 1979 ver­
ändert?

A:    - 250 mm B:    +/-   0 mm

C:    +  70 mm D:    + 320 mm

Klimaszenarien für Niederösterreich

Mittlerer Jahresniederschlag, Trend und Anomalie, 1979-2023. Guntramsdorf 48.05°N, 16.31°E.

 Auflösung auf Seite 31 
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Das Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen
Wo können Kunststoffflaschen und Metalldosen zurückge­
geben werden?  Die leeren Verpackungen werden an allen 
Verkaufsstellen zurückgenommen, an denen sie ausgege-
ben werden. In vielen Supermärkten wird es dafür Auto-
maten geben, wo alle Verpackungen uneingeschränkt und 
unkompliziert zurückgegeben werden können. Kleinere 
Verkaufsstellen ohne Rücknahmeautomat (zum Beispiel 
Bäckereien, Tankstellen) nehmen die Flaschen und Dosen 
persönlich entgegen und zahlen das Pfand direkt aus. Die-
se müssen allerdings nur jene Verpackungsart und Füll-
mengen zurücknehmen, die sie auch in ihrem Sortiment 
haben und nur in der Menge, die  sie durchschnittlich 
pro Kaufakt verkaufen, das aber markenunabhängig. 

In welchem Zustand müssen leere Verpackungen bei der 
Rückgabe sein? Voraussetzung für die Auszahlung des 
Pfandes ist, dass auf der Verpackung das österreichische 
Pfandlogo und der Strichcode ersichtlich sind. Das Etikett 
muss vollständig vorhanden und lesbar sein. Die Verpa-
ckung soll leer und unzerdrückt sein.

Warum Einwegpfand?  Kunststoff und Aluminium sind 
wichtige Wertstoffe, die sehr gut wiederverwertbar sind. 
Die Europäische Union gibt Sammelquoten für Einweg-
plastik-Verpackungen vor. Das Ziel der Pfandverordnung 
ist es, im Jahr 2025 80% der in Verkehr gebrachten Ein-
weggetränkeverpackungen zurückzunehmen und 2027 
bereits 90%. Die gesammelten Gebinde werden dem Re-
cycling zugeführt, sodass aus alten Getränkeflaschen und 
Dosen immer wieder neue werden können. In Österreich 
werden derzeit nur rund 70% aller Einweg-Kunststoff
flaschen nach dem Gebrauch gesammelt und entspre-
chend dem Recyclingkreislauf wieder zugeführt. Inner-
halb Europas hat sich gezeigt, dass nur jene Länder, die 
ein Pfandsystem eingeführt haben, diese hohen Sammel-
quoten erreichen und die Zielvorgaben einhalten können. 

Ab 1. Jänner 2025 werden alle Einweggetränkeverpa­
ckungen aus Kunststoff und Metall mit  einer  Füllmenge 
von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. Diese Getränkeverpackungen 
sind durch das österreichische Pfandlogo gekennzeichnet. 
Pro Verpackung werden 25 Cent beim Verkauf eingehoben.

Vom Pfandsystem ausgenommen sind: Milch- und Milch-
produkte, Sirupe, da sie nicht zum unmittelbaren Verzehr 
gedacht sind, Getränkeverpackungen für Beikost und flüs-
sige Lebensmittel, die für besondere medizinische Zwecke 
gedacht sind und Getränke in Verbundkartons (z.B. Tetra 
Pack).

Wie hoch ist das Pfand?  Pro Flasche oder Dose müssen 25 
Cent Pfand gezahlt werden. Dieses Geld bekommt man 
bei der Rückgabe der leeren Verpackungen wieder zurück. 
Der Pfandbetrag ist ausschließlich auf Einweggetränke-

verpackungen, die mit dem öster-
reichischen Pfandlogo gekenn-

zeichnet sind, fällig. Es gibt eine 
Übergangsfrist! Bis 31. Dezem-

ber 2025 dürfen noch „alte“ 
Getränkeverpackungen 
ohne Pfandlogo und somit 
ohne Pfand verkauft wer-
den. Das heißt, es wer-

den Getränke mit und 
ohne Pfand gleichzeitig 
in den Regalen stehen! 
Ein Blick auf das Eti-
kett (Pfandlogo) lässt 
erkennen, ob Pfand 
verrechnet und 
wieder retour aus-
bezahlt wird. 
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Ab 1.1.2025 werden Getränke in Kunststoffflaschen und Metalldosen mit einer 
Füllmenge von 0,1 Liter bis 3 Liter bepfandet.

Vom Pfand ausgenommen sind:

•	 Milch und Milchprodukte (Milchanteil 
mindestens 51%)

•	 Sirupe
•	 Getränkeverpackungen für Beikost 
und flüssige Lebensmittel (medizi-
nische Zwecke)

•	 Getränke in Verbundkartons  
(z.B. Tetra Pack)

Das Pfandsymbol

Am österreichischen Pfandsymbol, 
welches sich immer oberhalb des Strich-
codes am Flaschenetikett oder auf der 
Dose befindet, erkennst du schnell, ob 
es sich um ein Pfandgebinde handelt. 
Im Jahr 2025 gibt es eine Übergangsfrist: 
Getränkeverpackungen mit und ohne 
Pfand werden in den Regalen stehen.

Pfand bezahlen

Beim Einkauf werden 25 Cent pro Verpa-
ckung eingehoben. Der Pfandbetrag ist 
auf der Rechnung separat ersichtlich.

Pfand zurückbekommen

Nach dem Genuss bringst du die leeren 
Kunststoffflaschen und Metalldosen wie-
der zurück und erhältst den Pfandbetrag 
retour.
Da im Laufe des Jahres 2025 Getränke 
mit und ohne Pfand gleichzeitig ver-
kauft werden, ist es wichtig, einen Blick 
auf das Etikett (Pfandsymbol) zu werfen, 
um festzustellen, ob Pfand wieder retour 
ausbezahlt wird. 

Wo zurückgeben?

Die leeren Getränkeverpackungen 
kannst du an allen Verkaufsstellen zu-

So funktioniert das neue Pfandsystem

rückgeben, an denen du sie kaufen 
kannst. In vielen Supermärkten wird es 
Rückgabeautomaten geben, wo du alle 
Pfandprodukte unbegrenzt zurückgeben 
kannst. Kleinere Verkaufsstellen nehmen 
die leeren Verpackungen persönlich ent-
gegen und zahlen dir den Pfandbetrag 
direkt aus. 
Sie nehmen allerdings nur jene Verpa-
ckungsart und Füllmenge zurück, die 
sie auch im Sortiment haben und nur in 
der Menge, die sie durchschnittlich pro 
Kaufakt verkaufen.
 

Wie zurückgeben?

•	 Voraussetzung für die Rückzahlung 
des Pfandes ist, dass auf der Verpa-
ckung das österreichische Pfandlogo 
und der Strichcode ersichtlich sind.

•	 Das Etikett muss vollständig vorhan-
den und lesbar sein.

•	 Die Verpackung muss leer und unzer-
drückt sein.

•	 Kunststoffflaschen und Metalldosen 
kannst du mit oder ohne Verschluss 
zurückgeben.

Wozu ein Pfandsystem?

Kreislaufwirtschaft: Durch das Pfandsy-
stem werden aus den zurückgegebenen 
Getränkeverpackungen immer wieder 
neue Kunststoffflaschen und Metalldo-
sen hergestellt. 
Weniger Müll in der Natur: Durch den 
Pfandbetrag wird das achtlose Wegwer-
fen von Getränkeverpackungen in der 
Natur deutlich verringert.

Weniger Müll in der Natur Gleichzeitig 
werden die Flaschen und Dosen durch 
den Pfandwert seltener in der Natur 
weggeworfen und eine sauberere Um-
welt ist ein sichtbares Ergebnis. 

Vorteile des Pfandsystems 

1. Nachhaltigkeit: Kunststoff und 
Aluminium sind wertvolle Rohstoffe. 
Durch die Sammlung über das Pfand-
system steht ein sehr wenig verunrei-
nigter Wertstoff für den Recycling-
prozess zur Verfügung. 

2. Hochwertiges Recycling:  Mit 
dem Pfandsystem wird qualitativ 
hochwertiges Recycling von Verpa-
ckungen ermöglicht. 

3. Kreislaufwirtschaft: Kunststoff und 
Metall kann als Ressource im Wert-
stoffkreislauf gehalten und immer 
wieder für Getränkeverpackungen 
verwendet werden. Downcycling (= 
die Umwandlung eines Produktes zu 
einem qualitativ schlechteren End-
produkt) wird damit vermieden. Ein 
Beispiel für Downcycling wäre, wenn 
aus Kunststoffflaschen Schultaschen 
oder Autoreifen hergestellt werden, 
denn in diesem Fall wird die Qualität 
der Stoffe reduziert und das Material 
fehlt im Wertstoffkreislauf.

4. Weniger Müll in der Natur: durch 
den Pfandbeitrag wird das achtlose 
Wegwerfen von Einweggetränkever-
packungen in der Umwelt verringert.

Was ist der Unterschied zum Mehr­
weg-Pfand? 
Mehrwegverpackungen werden 
nach dem Gebrauch zum Pfandau-
tomaten gebracht, anschließend ge-
waschen und wieder befüllt. Je nach 
Verpackungsmaterial können diese 
Verpackungen bis zu 50-mal wieder-
verwendet werden. Im Vergleich zu 
Einwegverpackungen haben Mehr-
wegverpackungen - vor allem im re-
gionalen System - eine bessere Um-
weltbilanz.
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Altstoffsammelzentrum
Wie funktioniert der Zutritt?

1. Mit der Servicecard hat 
man einen einfachen und 
unbürokratischen Zugang 
zum topmodernen Alt-
stoffsammelzentrum und 
damit die Möglichkeit, ver-

schiedensten Müll abzugeben. Generell ist für jeden 
Haushalt in Guntramsdorf eine Servicecard für den 
privaten Gebrauch vorgesehen (auch bei einem Ne-
benwohnsitz). Die Zutrittskarte wird per Post zuge-
stellt. Bei Verlust der Servicecard melden Sie dies im 
Bürgerservice (10 Euro Kostenersatz ist zu leisten).

 
2. Mit der Guntramsdorf App ins Altstoffsammelzen-
trum. Einfach APP downloaden und Antrag am Han-
dy  erledigen, schon hat man die persönliche ID (QR-
Code) für den Zutritt ins ASZ! 

Für Sie da: das Team des Altstoffsammelzentrums

Altstoffsammelzentrum (ASZ)
An der Schwechat 6, 2353 Guntramsdorf

Öffnungszeiten: 
Mo:       �7:00-12:30 Uhr und 17:00-19:00 Uhr
Mi, Fr:  7:00-12:30 Uhr
Do:       17:00-19:00 Uhr (Anf. Apr. - Ende Okt)
Sa:          8:00-12:30 Uhr

Am 18.4. 2025 (Karfreitag) nur bis 10:30 Uhr geöffnet.
(Öffnungszeiten siehe auch Seite 32)

Nutzen Sie die digitale  
Eintrittskarte für das 

 Altstoffsammelzentrum

Guntramsdorf App
Jetzt auf´s Handy holen

Was ist nicht erlaubt:
Jegliche Form der Weitergabe ist verboten. Deshalb nicht 
vergessen, einen Lichtbildausweis beim Zutritt mitzufüh-
ren und die Kontrollen vor Ort nicht als Ärgernis zu be-
trachten, sondern als Fairplay. 

Der Zutritt zum Altstoffsammelzentrum per Handy 
über die Guntramsdorf App steht nur Bürger*innen 
mit Hauptwohnsitz zur Verfügung!
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Richtig Müll entsorgen im  
Altstoffsammelzentrum
Grundsätzlich gilt: Das Personal vor Ort hat die Aufgabe, 
die Abgabe von haushaltsüblichen Mengen streng zu kon­
trollieren. Daher ist auch das Entsorgen von Gewerbemüll 
nicht gestattet!

So funktioniert´s!
  �Der Zutritt bzw. die Zufahrt erfolgt über einen Schranken
  �Ihre „Servicecard“ bzw. die Guntramsdorf App dienen 
als „Schlüssel“ (Einfach die Karte an den beim Schran-
ken gekennzeichneten Sensor halten …)

  �Die Anzahl der einfahrenden Fahrzeuge ist begrenzt und 
wird dem Aufkommen angepasst. (Daher sind in Spit-
zenzeiten kurze Wartezeiten möglich.)

  �Die Behälter bzw. Boxen für einzelne Müllgruppen sind 
entsprechend gekennzeichnet. Für entgeltpflichtigen Müll 
(siehe Tabelle rechts) müssen beim Personal Wertmarken 
(zu 2 Euro, 4 Euro, oder 4,50 Euro) angekauft werden.

  �Für die Ausfahrt benötigen Sie keine Karte, der Schran-
ken öffnet automatisch

  �Bitte fahren Sie wieder über die Zufahrtsstraße – An der 
Schwechat ab. (Achtung: Einbahn!)

ENTGELTPFLICHTIGE MÜLLFRAKTIONEN

Restmüll je begonnene 50 Liter 4,50 Euro
Bauschutt je begonnene 50 Liter 4 Euro
Baustellenabfälle je begonnene 50 Liter 4 Euro
Asbest je begonnene 50 Liter 4 Euro
Hinweis: Baustoffe, die mit Asbest versetzt sind, dürfen 
nicht gebrochen werden, da dabei Asbestfasern freigesetzt 
werden.

Altreifen

PKW-Reifen ohne Felge 2 Euro
PKW-Reifen mit Felge  4 Euro
Einspurige KFZ-Reifen ohne Felge 2 Euro
Einspurige KFZ-Reifen mit Felge 4 Euro
Anhänger-Reifen ohne Felge 2 Euro
Anhänger-Reifen mit Felge 4 Euro
LKW-Reifen (∅ > 100 cm, ohne Felge 16 Euro

Der Anhängerverleih
Die Marktgemeinde Guntramsdorf bietet ein Mietservice 
von zwei ungebremsten Pkw-Anhängern an. Vergabe und 
Reservierung nur vor Ort. Verleih und Rückgabe während 
der Öffnungszeiten (siehe Kasten links auf Seite 8).

Die Tagesgebühr für den Verleih des Anhängers beträgt 
6 Euro. Bei der Abholung des Anhängers ist es unbedingt 
erforderlich, einen Führerschein mitzubringen. Weiters 
ist eine Kaution in der Höhe von 50 Euro zu hinter-
legen. Diese erhalten Sie bei schadenfreier Rückgabe des 
Hängers zurück. Die Vermietung des Anhängers dient 
ausschließlich für  Entsorgungsfahrten zum Altstoffsam-
melzentrum Guntramsdorf.

Info-Telefon:	 (02236) 53501 / 57 Thomas Tschürtz
	 (02236) 53501 / 21 Maria Brenner-Derdak 
	 bzw. vor Ort im ASZ

Abgabe von Dämmstoffen 
XPS (Extrudiertes Polystyrol)
Da das XPS („hartes“ Styropor), das vor 2009 produziert 
wurde, als gefährlicher Abfall gewertet wird, kann dies im 
ASZ auf Grund von gesetzlichen Änderungen nicht mehr 
angenommen werden. Die nächste Abgabemöglichkeit für 
das „XPS“, befindet sich in der Müllumladestation Möd-
ling (Viaduktstraße  5,2353 Guntramsdorf) Für XPS, das 
nach 2009 produziert wurde, muss bei einer möglichen 
Abgabe ein schriftlicher Nachweis übergeben werden, aus 
dem eindeutig das Produktionsdatum des Materials her-
vorgeht.

KMF (Künstliche Mineralfasern)
Da die künstlichen Mineralfasern  (z.B. Steinwolle, Glas-
wolle, Mineralwolle, usw.),  die vor 2002 produziert wur-
den, als gefährlicher Abfall gewertet werden, können die-
se im ASZ auf Grund von gesetzlichen Änderungen nicht 
mehr angenommen werden. Die nächste Abgabemöglich-
keit für das „KMF“ befindet sich in der Müllumladestation 
Mödling (Viaduktstraße  5,2353 Guntramsdorf) 
Für die künstlichen Mineralfasern, die nach 2002 produ-
ziert wurden, muss bei einer möglichen Abgabe ein schrift-
licher Nachweis übergeben werden, aus dem eindeutig das 
Produktionsdatum des Materials hervorgeht.
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Sonnenstrom: Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Gymnasiums Guntramsdorf – Bürger­
beteiligung erwünscht!

Öffentliche Gebäude leisten einen 
wichtigen Beitrag zur umweltfreund-
lichen Stromerzeugung und zur Si-
cherung unserer Energieversorgung. 
In Guntramsdorf können wir bereits 
stolz auf 8 Solarkraftwerke auf ge-
meindeeigenen Gebäuden blicken.
Das nächste Projekt ist schon auf 
den Weg gebracht: auf dem Dach des 
Gymnasiums (BORG, in der Fried-
hofstraße 36) wird eine Photovoltai-
kanlage errichtet.
Das Besondere an diesem Projekt, 
die Bürgerinnen und Bürger haben 
die Möglichkeit, sich direkt daran zu 
beteiligen und so gemeinsam mit uns 
die Zukunft nachhaltig zu gestalten!

Wie funktioniert die Bürgerbeteili­
gung?
In einer Bürgerbeteiligungsaktion 
kann man einzelne Photovoltaik-Mo-
dule erwerben und so nicht nur eine 

finanzielle Rendite erzielen, sondern 
gleichzeitig aktiv zum Klimaschutz 
beitragen. Durch den Kauf der Modu-
le leisten wir also gemeinsam einen 
persönlichen Beitrag zur Reduktion 
unseres CO₂-Fußabdruckes.

Bürgermeister Robert Weber: „Dieses 
Kooperationsprojekt zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern und der 
Marktgemeinde ist eine Win-Win-
Situation. Sie erzielen eine Rendite 
und tragen gleichzeitig aktiv zum 
Klimaschutz bei. Gemeinsam redu-
zieren wir unseren CO₂-Ausstoß und 
gestalten eine nachhaltige Zukunft!“

Warum Photovoltaik und warum 
jetzt?
Angesichts steigender Energiepreise 
und der dringenden Notwendigkeit, 
unsere Klimaziele zu erreichen, sind 
Photovoltaikanlagen heute wich-
tiger denn je. Die geplante Anlage 
auf dem Dach des Gymnasiums wird 
eine reine Einspeiseanlage mit einer 
Leistung von rund 200 kWp sein. 

Aufgrund der Netzkapazität ist die 
Einspeisung auf 200 kWp begrenzt. 
Trotz dieser Einschränkung wird die 
Anlage einen wertvollen Beitrag zur 
Energieversorgung der Gemeinde lei-
sten.

Der erzeugte Strom wird über die  
Energiegemeinschaft der Marktge-
meinde an verschiedenen, gemeinde-
eigenen Standorten verbraucht.

Die Errichtungskosten belaufen sich 
auf etwa 290.000 Euro.

Mehr Infos
https://www.sonnenkraftwerk-

gemeinde.at/guntramsdorf
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Unsere Gemeinde ist seit kurzem „Natur im Garten“ 
Gemeinde. Damit möchten wir zeigen, wie sich ansprechende 
Grünraumgestaltung und Ökologie hervorragend miteinander 
verbinden lassen. Unsere „Natur im Garten“ Gemeinde pflegt 
die gemeindeeignen Grünflächen, wie Spielplätze, Parks, 
Kreisverkehre und das Straßenbegleitgrün ohne chemisch-
synthetische Düngemittel und Pestizide sowie ohne Torf.
Durch die ökologische Pflege und Gestaltung unserer 
Grünanlagen wollen wir die Lebensqualität für unsere 
Bürgerinnen und Bürger erhöhen und leisten zudem einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. 

Grüner Daumen dank „Natur im Garten“ 

Wenn auch Sie Ihren Garten, Ihre Terrasse oder Ihren Balkon 
ökologisch pflegen wollen, haben die Expertinnen und Experten 
von „Natur im Garten“ die richtigen Tipps und Tricks parat. 
Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgarten-Kriterien erfüllt, 
dann holen Sie sich die „Natur im Garten“ Plakette.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

WIR SIND 
„NATUR IM GARTEN“ 

GEMEINDE

Gemeindezeitung Vorlage NIG Gemeinde A5.indd   1Gemeindezeitung Vorlage NIG Gemeinde A5.indd   1 11.02.2021   08:05:2611.02.2021   08:05:26

Wir feiern 20 Jahre 
Klimabündnis-Mitgliedschaft

Bürgermeister Robert Weber und 
Umweltgemeinderat Martin Cerne 
betonen: „Wir sind stolz, Teil des 
Klimabündnisses zu sein und ge-
meinsam mit unseren Bürgerinnen 
und Bürgern nachhaltige Projekte 
umsetzen zu können. Von Solarkraft-
anlagen über umweltfreundliche Mo-
bilitätsangebote bis hin zur Abände-
rung des örtlichen Bebauungs- und 
Flächenwidmungsplanes - für mehr 
Grünraum und weniger Versiegelung 
– sind wir schon weit gekommen!“

www.klimabuendnis.at

Seit nunmehr zwei Jahrzehnten setzt 
sich Guntramsdorf als Teil des Klima­
bündnis-Netzwerkes aktiv für den Kli­
maschutz ein. 

Im Rahmen eines exklusiven Emp-
fanges mit Klimabündnis-NÖ-Ge-
schäftsführerin Petra Schön und 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
blickte die Gemeinde auf engagierte 
Maßnahmen zurück.
Im Rahmen eines feierlichen Stamm-
tisches in Altendorf wurde unser Ort 
und andere Jubiläumsgemeinden aus 
dem Industrieviertel ausgezeichnet.
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Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

15 % Rabatt auf Trinkwasseranalysen, damit Sie 
sicher sein können, dass Ihr Trinkwasser sauber ist.

www.eurofi ns.at/news/
trinkwasseranalyse-hochwasser

Als Ihr regionaler Partner für akkreditierte und 
unabhängige Laboranalytik begleiten wir Sie 
von der Probennahme bis zur Auswertung 
und Interpretation der Ergebnisse. 
Erkennen Sie mögliche Gefahren frühzeitig 
und schützen Sie Ihre Familie.

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG
Tel.: +43 (0) 57 157 1
office.umweltat@etdach.eurofins.com

SCHNELL,SICHER,
ZUVERLÄSSIG
UND ÖSTERREICHWEIT IN IHRER NÄHE

www.eurofins.at/umwelt

JETZT ANGEBOT
ANFORDERN!

WISSEN SCHAFFT GEWISSHEIT
PRÄZISE UMWELTANALYTIK, VERSTÄNDLICHE
BERATUNG, ZUVERLÄSSIGE ERGEBNISSE

����������������
��������������
�����
�

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Ihr Partner für 
alle (Ab-)Fälle

Kontaktieren Sie uns unverbindlich.
Unsere Expert:innen beraten Sie gerne!
T: 059 800 5000  I  saubermacher.at

Al les aus einer Hand
+   Entsorgung von Abfäl len al ler  Art
+  Mulden und Container
+  Entrümpelungen und Demontagen
+  Kanalservices
+  Öltankreinigung
+  Aushubmater ia l
+  Akten-/Datenvernichtung
+  uvm. 
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Wer bekommt gratis Windelmüllsäcke? 
• �Eltern mit Kindern unter 2  Jahren erhalten 
einmalig 50 Säcke, bzw bei Verwendung von 
Mehrwegwindeln einmalig 10 Säcke.
• �pflegebedürftige Personen (mit ärztlicher 
Bescheinigung) bekommen 30 Säcke, für die 
Dauer eines Jahres.

Die Säcke erhalten Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde. Windelsäcke werden mit dem Rest-
müll entsorgt. Die Säcke verschlossen zur Rest-
mülltonne stellen. 

Der Weg zur Stoffwindelförderung: 

1. Schritt:  Beantragen Sie den Windelgut-
schein des GVA Mödling. Voraussetzung: 
Hauptwohnsitz in Guntramsdorf. 
Bei Beantragung per Mail sind die Seiten 9 und 
13 des Mutter-Kind-Passes  zu übermitteln. 
GVA Mödling, Kampstraße 1, 2344 Maria 
Enzersdorf, Tel.: 02236/73940-12,  
Mail an office@gvamoedling.at.

2. Schritt: Einlösen des Windelgutscheines in 
einem der teilnehmenden Windelshops. Alle 
Shops und Infos zu den geförderten Windelmar-
ken finden sich unter: https://verein-wiwa.at/ 

3. Schritt: bei der Anmeldung des Kindes im 
Bürgerservice die Option „Stoffwindelförde-
rung“ bekannt geben und gegen Vorlage einer 
Rechnung für Stoffwindeln (der geförderten 
Marken und Shops) bis zu 150€ Förderung der 
Marktgemeinde Guntramsdorf refundiert be-
kommen.

Stoffwindelförderung
Die Gemeinde unterstützt Familien mit ei­
ner Förderung für Stoffwindeln.
 
Bei der Anmeldung ihres Babys bekom-
men Eltern zum Wickelrucksack die Mög-
lichkeit, zwischen Windelmüllsäcken und 
einem Zuschuss zu einer Stoffwindelaus­
stattung zu wählen. Gemeinsam mit dem 
Windelgutschein des GVA Mödling werden 
Stoffwindeln mit bis zu 250€ gefördert. 
 
Martin Cerne | Umweltgemeinderat

Versorgungssicherheit!
Hochwasserschutz und Naturraum. Starkregenereignisse und andere Naturka-
tastrophen sind inzwischen leider in keiner Stadt oder Gemeinde mehr auszu-
schließen. Guntramsdorf setzt hier seit Jahren auf Prävention und setzt Maß-
nahmen und Projekte um, damit unser Ort und die Bürger*innen möglichst 
gut geschützt sind. Das Hochwasserrückhaltebecken an der Kammeringstraße 
dient als Vorzeigebeispiel.

Im Jahr 2020 wurde im Zuge des Hochwasserschutzes für die Runsen vom 
Eichkogel der so genannte Universaleteich oberhalb des Gewerbegebietes bei 
der Kammeringstraße von der Wildbachverbauung und der Gemeinde Gun-
tramsdorf zu einem zeitgemäßen Hochwasser-Rückhaltebecken mit einem 
Fassungsvermögen von rund 9.000 Kubikmeter umgestaltet.
„Über diese Anlage werden im Starkregenfall die gesammelt eingeleiteten 
Wässer retentiert und dosiert an den Ablaufkanal abgegeben!“, erläutert Sek-
tionsleiter Christian Amberger von der Wildbachverbauung.

Es ist aber nicht nur eine Hoch-
wasserschutzanlage, im Becken 
haben sich längst schon am 
feuchten Grund ein Schilf- und 
Krautbiotop und eine Strauch-
schicht ausgebildet, die ein hoch-
wertiges fast einen halben Hek-
tar großes Biotop insbesondere 
für das Niederwild und für Vögel 
darstellt und den Lebensraum 
hier eindeutig aufwertet. 
Die laufenden Pflege- und Erhal-
tungsmaßnahmen werden mit 
Umsicht und Augenmaß von der 
Gemeinde übernommen.

Drohnenaufnahme Hochwasserrückhaltebecken an der Kammeringstraße

Die Fakten können sich sehen lassen
•	 Errichtet in den Jahren 2019 und 2020
•	 In diesem Becken wird der Spitzenab-
fluss vom Eichkogel von bis zu 4.700 l/s 
zwischengespeichert und die aus dem 
Becken abfließende Wassermenge auf 
max. 1.400 l/s gedrosselt.

•	 Weitere Maßnahmen: Errichtung von 
Schutzmauern, Vergrößerung eines 
Durchlasses und Grabenräumungen.

•	 Gesamtbaukosten: ca. € 610.000.
•	 Aufgrund der Förderungen durch 
Bund und Land war von der Marktge-
meinde ein Anteil von 27 Prozent, das 
waren ca. € 165.000 zu übernehmen.
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Biotonne & Biomüll
Wie soll der Biomüll in der Küche gesam­
melt werden, was ist dabei zu beachten?
Geeignet sind Vortrennbehälter / Kü-
berl (5 bis 10 Liter) oder Papiersäcke, 
die nicht direkt in die Sonne gestellt 
werden sollten.
 �Behälter / Küberl mit saugfähigem 
Papier (Zeitung, Küchenrolle) oder 
Papier- oder Maisstärkesack ausle-
gen.
 Biomüll nicht zusammendrücken – 

locker sammeln.
 �Vortrennbehälter / Küberl oder Papiersack lieber öfter zum 
Kompostplatz bringen oder in die Biotonne entleeren, um 
Fäulnisprozesse zu vermeiden.
 Behälter oder Papiersäcke nicht luftdicht verschließen – 

Fäulnisgefahr!
 �Feuchte Speisereste, Fleischreste usw. unbedingt in Zei-
tungspapier, Küchenrolle, Servietten usw. einwickeln.

Wird der Biomüll in der Küche bereits möglichst trocken 
erfasst, können unangenehme Begleiterscheinungen in der 
Biotonne – wie Fäulnisgeruch und Madenausbreitung – wei-
testgehend verhindert werden. Fäulnisbildung und Maden-
ausbreitung werden durch anklebende Abfallreste und Flüs-
sigkeitsbildung am Boden der Biotonne begünstigt. Papier ist 
als Strukturmaterial bei der Kompostverarbeitung durchaus 
erwünscht und beeinflusst die Kompostqualität nicht negativ.

Was kommt alles zum Biomüll?

 �Obst-, Gemüse- und Gar-
tenabfälle
 �Schalen von Bananen u. 
Zitrusfrüchten
 �Speisereste, Kaffee- und 
Teesud samt Filter und 
Papierbeutel (Vorsicht bei 
Metallklammern!)
 Eierschalen
 Federn, Haare

 Verschmutzte Küchenrollen
 �Verdorbene Lebensmittel 
ohne Verpackung
 �Schnittblumen (ohne Draht)
 �Zimmerpflanzen ohne Blu-
mentopf etc.
 �Kleintiermist, kompostier-
bare Katzenstreu
 �Asche – nur reinste Holza-
sche

Die Marktgemeinde entsorgt kostenlos 
ihren Christbaum. Die Abholung findet 
diesmal am  Di., 7. Jänner 2025, ab 6:30 Uhr  
vor Ihrer Liegenschaft statt.

Christbaumentsorgung

Was sind kompostierbare Abfälle?
Das sind alle Abfälle – vorwiegend pflanzlichen Ursprun-
ges – die einer Kompostierung zugeführt werden können. 
Etwa 40 % der NÖ Haushalte entsorgen den Biomüll mit-
tels Biotonne. Alle übrigen verwerten ihre biogenen Abfäl-
le, indem sie selber kompostieren.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



umwelt auslese Seite 15

Baum- und Strauchschnitt
TERMINE 2025
14.04. 
12.05.   
15.09.  
 20.10.

Nur gebündelt, maximal 1,5 m lang! Wird getrennt 
vom Sperrmüll viermal jährlich zu oben angegebenen 
Terminen abgeholt. Größere Mengen können zusätz-
lich – und kostenlos – im Altstoffsammelzentrum ab-
gegeben werden.  Säcke werden nicht mitgenommen 
und auch nicht entleert!

Abfälle am Friedhof 
BRAUNE TONNE: für alle biogenen (kompostierbaren) 
Abfälle (Setzblumen, Schnittblumen, kleine Papier-
mengen, jedoch keine Kartons).

GRAUE TONNE: für den Restmüll (Kerzenbehälter, stark 
verunreinigte Verpackungen, andere nicht verwertbare 
Abfälle). Große Kartons können zu den Müllboxen ge-
stellt werden. Die Container an der Friedhofsrückseite 
sind nur für Kränze ohne Schleifen und kompostier-
bare Abfälle (keinesfalls Kerzenreste und Kartons).

Im Eingangsbereich wird Anfang des Jahres ein Sam-
melbehälter  für Haushaltsbatterien errichtet!

TIPPS:
 �Verlangen Sie nach Möglichkeit als Kranz- und Bu-
kettunterlagen Reifen aus Holz, Stroh oder Pappe, 
bzw. Papierschleifen. Styroporkränze sind nicht ver-
rottbar.
 �Ziehen Sie Kerzenbehälter aus Glas jenen aus Kunst-
stoff vor. (Ein Automat steht zur Verfügung.)
 Kaufen Sie Natur- und Waldkränze.

Warum ist Sortenreinheit so wichtig?
Die Sortenreinheit der Bioabfälle ist die Grundlage für eine 
gute Kompostqualität. Fehlwürfe (z.B. Kunststoffsackerl) 
sollten unbedingt vermieden werden! Biomüll aus dem 
Garten wie Gras, Laub, Strauch- und Baumschnitt soll im 
Garten kompostiert, als Mulchmaterial im Beet verwendet 
werden oder zerkleinert direkt in die Biotonne. Bei größe-
ren Mengen Abgabemöglichkeit von Gartenabfällen (Laub, 
Gras, Äste, usw.) im Altstoffsammelzentrum. 
Bei Fragen & Problemen mit der Biomüllabfuhr rufen 
Sie bitte bei der Marktgemeinde Guntramsdorf, Thomas 
Tschürtz, DW 57, oder Maria Brenner-Derdak, DW 21 an.

Zur Reinhaltung Ihrer Biotonne
Weniger Geruch und Keime bei der Bioabfallsammlung – 
der Maisstärkesack als Einlegesack für Bioabfalltonnen. 
100 % kompostierbar. Diese modernen Bioabfallsäcke sind 
nicht nur vollständig biologisch abbaubar, sondern auch 
besonders praktisch und hygienisch im Gebrauch.
Bioabfallsäcke können Sie zur Auskleidung Ihrer Bio-
Tonne (120 Liter) um 1,50 Euro / Stück beim Bürgerservice 
oder direkt im ASZ beziehen.
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Bioabfälle richtig sammeln,  
DIE LÖSUNG GIBT ES IM BÜRGERSERVICE:

  �bioMat AirBox  -  
belüfteter Bioabfalleimer ...............................6 Euro

  �bioMat, Bioabfallsack*, 120 Lt.,  
1 Stk............................................................ 1,50 Euro

* �Diese Abfallsäcke werden im Zuge der Kompostierung 
wieder zu 100 % ohne Rückstände in die Natur zurück-
geführt.

Was darf auf keinen Fall zum Biomüll?
• �Altstoffe und Verpackungsmaterial, wie z.B. Konservendo-

sen, Getränke- und Milchpackerln usw. Diese gehören in die 
entsprechenden Sammelbehälter.

• �Problemstoffe wie Chemikalien, Medikamente, Öle, Farben, 
Lacke, usw. Diese sind bei ihrer nächsten Problemstoffsam-
melstelle abzugeben.

• �Bereits kleinste Mengen von Schadstoffen machen den Kom-
post unbrauchbar!

• �Staubsaugerbeutel, unkompostierbarer Katzenstreu, Asche 
(ausgenommen reinste Holzasche) und sonstiger Müll gehö-
ren in die Restmülltonne!



DER RESTMÜLL

✓ Restmüll ist jener Teil 
des Mülls, der weder 

Altstoff noch kompostierbarer 
Abfall ist. Die Abfuhr erfolgt 
14-tägig nach dem Abfuhr-
plan. Bitte stellen Sie ihren 
Sammelbehälter am Abhol-
tag an der Grundgrenze bis 
spätestens 6:30 Uhr bereit! 
Die Restmüllbehälter bei den 
Wohnanlagen werden lt. Ab-
fuhrplan entleert. Falls Mon-
tag oder Dienstag davor, bzw. 
der Mittwoch ein Feiertag ist, 
verschiebt sich die Abfuhr 
um den bzw. die Feiertage. 
Restmüllsäcke erhalten Sie 
um 4 Euro im Bürgerservice 
bzw.  um 4,50 Euro beim 
Altstoffsammelzentrum.

Mülltrennung daheim - 
leicht gemacht!

Problemstoffe sind Abfälle, die besonders 
umwelt- oder gesundheitsschädlich und 
daher gefährlich sind. Sie dürfen auf 
keinen Fall im Restmüll landen, sondern 
müssen zu Problemstoffsammelstellen ge-
bracht werden. Dieses Service ist kostenlos. 

Bitte Problemstoffe aus Haushalten nur den befugten  Ent-
sorgern zu folgenden Zeiten übergeben:

Jeden 1. Samstag im Monat (wenn Feiertag: 2. Samstag)
09:00 – 09:50 Uhr: Parkplatz Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10:00 – 10:50 Uhr: Dr. Theodor Körner-Platz
11:00 – 11:30 Uhr: Eichkogelstraße 10-14 – Wohnhausanlage
11:40 – 12:00 Uhr: Bauhof der Marktgemeinde (Taborgasse 12)

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG

 # 2025
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BIOTONNE

Die Biotonne, der braune 
Behälter, dient der Abfuhr

kompostierbarer Abfälle 
und wird von Mitte 

April bis Ende Oktober 
wöchentlich, sonst 14-tägig, 
nach dem Abfuhrplan ent-
leert. Eine Sackabfuhr ist bei 
kompostierbaren Abfällen 
nicht möglich.
Biogene Abfälle gelten als 
„kostbare“ Wertstoffe, denn 
durch getrennte Sammlung 
und Kompostierung wird 
der Kreislauf geschlossen 
und das Endprodukt, der 
Kompost, wird wieder der 
Natur zugeführt.
Ein weiterer wichtiger 
Aspekt für die getrennte 
Sammlung von biogenen 
Abfällen ist der schlechte 
Brennwert durch die Feuch-
tigkeit. 

Mehr Infos ab Seite 14.

GELBER SACK/GELBE TONNE

✓ Verpackungen aus Metall und Aluminium 
z.B. Konservendosen, Konservendeckel, Kronkorken, 

Deckel von Milchprodukten, Marmeladedeckel, Tuben von 
beispielsweise Senf oder Tomatenmark, Menüschalen aus 
Aluminium etc.  
 Alu-Getränkedosen haben ab 1.1. 2025 ein Pfand! 

✓ Verpackungen aus Styropor z.B. von Transportverpackungen div. Elektrogeräte, Styro-
porchips etc.

✓ Verpackungen aus Kunststoff z.B. Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbecher, 
Fleischtassen, Obst- oder Gemüseschalen, Kunststoffnetze für 
beispielsweise Obst, Wurst- und Käseverpackungen, Plastik-
Tragetaschen, Blisterverpackungen von Tabletten etc.

✓ Verpackungen aus Materialverbund 
z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaf-

feeverpackungen, Tiefkühlverpackungen, Fertigsuppenbeutel, 
Instantkaffeedosen etc.

✓ Kunststoffverpackungen Hohlkörper z.B. Verpackungen für Wasch- und Reinigungsmittel, 
Shampooflaschen, Speiseöl-Kunststoffflaschen, etc. 
 Kunststoff-Getränkeflaschen haben ab 1.1. 2025 ein Pfand! 

✓ Verpackungen aus Textil z.B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für  
beispielsweise Reis etc.

✓ Verpackungen aus Holz z.B. kleine Obststeigen, Tortenschachtel aus Holz etc.

✓ Verpackungen aus Porzellan,  Keramik, Ton und Steingut 
z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue etc.

✓ Verpackungen aus Kork z.B. Flaschenverschlüsse etc.

✓ Verpackungen aus biologisch abbaubaren Materialien 
z.B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-Kunststoff-

verpackungen“ etc.
Bitte stellen Sie nur volle Säcke zur Abholung bereit (bis 6:30 Uhr). 

NOE_UVMB_A5_Quer_Master_HRS_RZ.indd   22NOE_UVMB_A5_Quer_Master_HRS_RZ.indd   22 11.10.22   15:4911.10.22   15:49

Pro Haushalt wird einmal jährlich 
eine Rolle mit 13 Säcken ausgeteilt.

Auch Dosen kommen in den Gelben 
Sack.

 Wichtig: den Gelben Sack nicht im ASZ entsorgen! 
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NUTZUNGSZEITEN FÜR 
SAMMELSTELLEN

Wir bitten Sie aus Rücksichtnahme für 
die Anrainer um Einhaltung der  
Nutzungszeiten. Bitte keine Lärm
entwicklung an Sonn- und Feiertagen! 

Die Nutzungszeiten sind  
Mo – Fr: 7 – 22 Uhr und Sa: 7 – 15 Uhr 

logo_2013.indd   1

21.03.14   08:52

Schild_Muellinseln2014.indd   1

03.06.14   13:04

Altglas & Altpapier Sammelstellen

TIPP

ALTSPEISEÖL/-FETT - NÖLI

✓ Alle Speiseöle/-fette, die im 
Haushalt anfallen, können sinnvoll 

verwertet werden. 
Für die bequeme und saubere Samm-
lung und ordnungsgemäße Entsorgung, 
zu der jeder private Haushalt und jeder 
Gastronomiebetrieb verpflichtet ist, 
gibt es den NÖLI sowie den Gastro-
NÖLI. 

Gesammelte Altspeiseöle/-fette sind 
wertvolle Rohstoffe für die Biodiesel-
Erzeugung. 

Diese dürfen nicht über den Ausguss 
oder das WC in die Umwelt gelangen, 
denn sie verursachen Ablagerungen 
und Verstopfungen in Ihren Abflusslei­
tungen, in der öffentlichen Kanalisation 
sowie in Pumpwerken. 

Altspeiseöl/-fett wird in Raffinerien zu 
Biodiesel verarbeitet. Ungeeignete Fet-
te und Reststoffe werden durch Vergä-
rung in Biogasanlagen zu Biogas umge-
wandelt. Jeder mit Alternativtreibstoff 
gefahrene Kilometer spart 140 g CO2! 
Pro Jahr werden in NÖ mit dem NÖLI 
fast 1 Mio. Kilogramm Altspeiseöle/-
fette gesammelt, die zu etwa 1 Mio. 
Liter Biodiesel umgewandelt werden 
und somit einer Fahrleistung von ca. 18 
Mio. Kilometern entsprechen! 
Jeder Haushalt kann im ASZ kostenlos 
den NÖLI beziehen und dort auch wie-
der abgeben. NÖLI kann man auch bei 
der monatlichen Problemstoffsamm-
lung tauschen. Die Erstausgabe ist aber 
ausschließlich über das ASZ möglich!  
Nutzen Sie diese umweltfreundliche 
Ölentsorgung und entlasten Sie unsere 
Kläranlage.

ALTGLAS 

ist ein wichtiger Rohstoff für die 
Glasindustrie. Bei der Herstellung 
von Buntglas wird bis zu 100% 
buntes Altglas, bei Weißglas bis 
zu 60 % weißes Altglas eingesetzt. 
Das spart Rohstoffe, Energie und 
Abfall.  
 
Sammeln Sie Weiß- und Buntglas 
getrennt. Buntglas darf nie als 
Weißglas entsorgt werden, da bereits 
geringste Mengen von Buntglas die 
Weißglasfraktionen verfärben.  

Nicht zum Altglas gehören:
•	 Glasgeschirr
•	 Trinkgläser
•	 Glühbirnen
•	 Fensterglas oder Drahtglas, 
•	 Spiegel 
•	 Keramik

Energiesparlampen gehören 
weder zum Altglas noch in den 
Restmüll. 
Bitte beachten Sie die Nutzungs­
zeiten für Sammelstellen! 

ALTPAPIER 

ist ein wichtiger Rohstoff für die ös-
terreichische Papierindustrie. Das 
hier gesammelte Altpapier wird fast 
zur Gänze in der österreichischen 
Papierindustrie verarbeitet und 
deckt trotzdem nur ungefähr die 
Hälfte des Bedarfes. Der Rest muss 
importiert werden.
Der Altpapiereinsatz in der Papier-
industrie beträgt rund 50%. Die 
restlichen Rohstoffe sind Frisch-
fasern wie Zellstoff und Holzstoff, 
die aus Holz hergestellt werden. Oft 
befinden sich noch immer große 
Mengen an Altpapier im Rest-
müll.  Der Einsatz von Altpapier 
in der Papierindustrie hat positive 
Umweltauswirkungen, da weniger 
Chemikalien und Wasser benö-

tigt werden und auch der 
Energieverbrauch und 
die Abwasserbelastung 
geringer sind.

Kartonagen und Schachteln bitte 
vor dem Entsorgen zusammenfal­
ten. Dadurch wird kein Platz in der 
Papiertonne verschwendet.



 # 2025
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Als führendes regionales Recycling- und Entsorgungsunternehmen 

bieten wir professionelle Dienstleistungen in den Bereichen:

bestens 
 entsorgt.

WWW.SIEBER.CO.AT

ZENTRALE: 

Josef Sieber GesmbH | Bahnstrasse 5  | A-2353 Guntramsdorf | Tel.:+43 2236 52294 0 | offi  ce@sieber.co.at

SIE HABEN FRAGEN 

zum Schrotthandel, Altmetallhandel, Muldenservice oder allgemein zur 

Abfallentsorgung von Sperrmüll, Bauschutt, Altpapier oder Gewerbemüll? 

Lassen Sie sich von uns, dem führenden regionalen Entsorger, beraten!

+43 (0) 22 36 / 52 294 - 0

Schrott- und Metallgroßhandel 
Abfallwirtschaft

Schrott Altmetall Abfallwirtschaft
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EINE SAUBERE SACHE
MAN KANALSPÜLFAHRZEUGE  

Wichtig für Sie: MAN ist Partner der Bundesbeschaffung GmbH (BBG) !  
Mehr Infos beim MAN-Partner oder unter www.mantruckandbus.at

Guntr-dorf-auslese_24_175x120-quer,_Kanalspülfahrzeuge__Layout 1  02.09.2024  17:33  Seite 1
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Am Kirchanger
Am Kirchenplatz
Berberitzenweg
Brunngasse
Clematisweg
Enzianweg
Europahof
Falkengasse 1, 2, 3, 5
Feldgasse
Geranienweg
Hürdengasse
Josefigasse
Kamillenweg
Keltengasse
Kirchengasse
Kornblumenplatz

Levkojenweg
Lichteneckergasse
Ligusterweg
Margeritenweg
Melissenweg
Möllersdorferstraße
Mühlgasse
Nelkenweg
Petunienplatz
Pfarrgasse
Phloxgasse
Primelweg
Rudolf Heintschel-Straße
Raiffeisengasse
Rhabarberweg
Rosengasse

Römergasse
Steinfeldgasse
Taborgasse
Thymiangasse
Tulpenweg
Veilchenweg
Wiesengasse
Wodikgasse

Abfuhrplan 2025 - Montag 1
Kalender auf der Rückseite

Bei Wohnhausanlagen gelten nur die Termine für BIO.  
Restmüll für Wohnhausanlagen siehe Seite 27/28.

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Müllabfuhrtermine 
als Ical oder ics Datei 
downloaden.

 Kostenlose Erinnerung des GVA an Ihre 
Abfuhrtermine per Handy 
Hier können Sie sich mit Ihren Daten und 
Ihrer Handy-Nummer anmelden.
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ABFUHRPLAN 2025 - MONTAG 1
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 BIO Do 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 Gelber Sack So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2

Fr 3 Mo 3 Restmüll Mo 3 Restmüll Do 3 Sa 3 Di 3 BIO
Sa 4 Di 4 BIO Di 4 BIO Fr 4 So 4 Mi 4

So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 Do 6 So 6 Di 6 BIO Fr 6

Di 7 Restmüll/BIO Fr 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7

Mi 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Pfingsten

Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Pfingsten

Fr 10 Mo 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Restmüll/BIO

Sa 11 Di 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Restmüll/Grünsch Do 12

Mo 13 Do 13 Do 13 So 13 Di 13 BIO Fr 13

Di 14 Fr 14 Fr 14 Mo 14 Restmüll/Grünsch Mi 14 Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 BIO Do 15 So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16

Fr 17 Mo 17 Restmüll Mo 17 Restmüll Do 17 Sa 17 Di 17 BIO

Sa 18 Di 18 BIO Di 18 BIO Fr 18 So 18 Mi 18 Gelber Sack

So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Restmüll Do 20 Do 20 So 20 Ostern Di 20 BIO Fr 20

Di 21 BIO Fr 21 Fr 21 Mo 21 Ostern Mi 21 Sa 21

Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 BIO Do 22 Gelber Sack So 22

DO 23 So 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Restmüll

Fr 24 Mo 24 Mo 24 Do 24 Gelber Sack Sa 24 Di 24 BIO

Sa 25 Di 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Restmüll Do 26

Mo 27 Do 27 Gelber Sack Do 27 Gelber Sack So 27 Di 27 BIO Fr 27

Di 28 Fr 28 Fr 28 Mo 28 Restmüll Mi 28 Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 BIO Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 Gelber Sack So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30

Fr 31 Mo 31 Restmüll Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 BIO Fr 1 Mo 1 Restmüll Mi 1 Sa 1 Allerheiligen Mo 1

Mi 2 Sa 2 Di 2 BIO Do 2 So 2 Di 2

Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Mi 3

Fr 4 Mo 4 Restmüll Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 Gelber Sack

Sa 5 Di 5 BIO Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5

So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Gelber Sack Sa 6

Mo 7 Restmüll Do 7 So 7 Di 7 BIO Fr 7 So 7

Di 8 BIO Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 Sa 9 Di 9 BIO Do 9 Gelber Sack So 9 Di 9 Restmüll/BIO

Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Restmüll Mi 10

Fr 11 Mo 11 Do 11 Gelber Sack Sa 11 Di 11 BIO Do 11

Sa 12 Di 12 BIO Fr 12 So 12 Mi 12 Fr 12

So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Restmüll Do 13 Sa 13

Mo 14 Do 14 Gelber Sack So 14 Di 14 BIO Fr 14 So 14

Di 15 BIO Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Restmüll/Grünsch Mi 15 Sa 15 Hl. Leopold Mo 15

Mi 16 Sa 16 Di 16 BIO Do 16 So 16 Di 16

Do 17 Gelber Sack So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi 17

Fr 18 Mo 18 Restmüll Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18

Sa 19 Di 19 BIO Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19

So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Grünschnitt Do 20 Sa 20

Mo 21 Restmüll Do 21 So 21 Di 21 BIO Fr 21 So 21

Di 22 BIO Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo 22 Restmüll/BIO

Mi 23 Sa 23 Di 23 BIO Do 23 So 23 Di 23

Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Restmüll Mi 24

Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 BIO Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 BIO Fr 26 So 26 Nationalfeiertag Mi 26 Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Restmüll Do 27 Sa 27

Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 BIO Fr 28 So 28

Di 29 BIO Fr 29 Mo 29 Restmüll Mi 29 Sa 29 Mo 29

Mi 30 Sa 30 Di 30 BIO Do 30 So 30 Di 30

Do 31 So 31 Fr 31 Mi 31
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Abfuhrplan 2025 - Montag 2
Kalender auf der Rückseite

A. Negrelli-Gasse
A. Schnitzler-Gasse
A. Stifter-Gasse
Auer von Welsbach-Gasse
A. Wildgans-Weg
Am Kanal
Bachgasse
Badnerbahnweg
B. Brecht-Gasse
F. Grillparzer-Straße
Friedhofstraße
J. Madersperger-Gasse
J. Nestroy-Gasse
J. Ressel-Gasse
J. Schemmerl-Gasse
J. Weinheber-Gasse

K. R. v. Ghega-Gasse
Kerngasse
K. Tucholsky-Gasse
N. Lenau-Gasse
Neudorferstraße
P. Mitterhofer-Gasse
P. Rosegger-Gasse
Radiogasse
Rohrfeldgasse
Rohrgasse
S. Marcus-Gasse
Schloßgasse
Siedlergasse
Sportplatzstraße
Teichgasse
Veltlinerstraße

V. Kaplan-Gasse
W. Kress-Gasse

Bei Wohnhausanlagen gelten nur die Termine für BIO.  
Restmüll für Wohnhausanlagen siehe Seite 27/28.

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Müllabfuhrtermine 
als Ical oder ics Datei 
downloaden.

 Kostenlose Erinnerung des GVA an Ihre 
Abfuhrtermine per Handy 
Hier können Sie sich mit Ihren Daten und 
Ihrer Handy-Nummer anmelden.
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ABFUHRPLAN 2025 - MONTAG 2
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 Do 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 Gelber Sack So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 BIO Mo 2 Restmüll

Fr 3 Mo 3 Mo 3 Do 3 BIO Sa 3 Di 3

Sa 4 Di 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4

So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Restmüll Do 5 BIO
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 BIO Do 6 BIO So 6 Di 6 Fr 6

Di 7 Fr 7 Fr 7 Mo 7 Restmüll Mi 7 Sa 7

Mi 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 BIO So 8 Pfingsten

Do 9 BIO So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Pfingsten

Fr 10 Mo 10 Restmüll Mo 10 Restmüll Do 10 Sa 10 Di 10

Sa 11 Di 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Grünschnitt Do 12 BIO

Mo 13 Restmüll Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13

Di 14 Fr 14 Fr 14 Mo 14 Grünschnitt Mi 14 Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Do 15 BIO So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Restmüll

Fr 17 Mo 17 Mo 17 Do 17 BIO Sa 17 Di 17

Sa 18 Di 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Gelber Sack

So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Restmüll Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Do 20 BIO Do 20 BIO So 20 Ostern Di 20 Fr 20 BIO

Di 21 Fr 21 Fr 21 Mo 21 Ostern Mi 21 Sa 21

Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Restmüll Do 22 BIO/Gelber Sack So 22

DO 23 BIO So 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23

Fr 24 Mo 24 Restmüll Mo 24 Restmüll Do 24 BIO/Gelber Sack Sa 24 Di 24

Sa 25 Di 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 BIO

Mo 27 Restmüll Do 27 Gelber Sack Do 27 Gelber Sack So 27 Di 27 Fr 27

Di 28 Fr 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 Gelber Sack So 30 Mi 30 Fr 30 BIO Mo 30 Restmüll
Fr 31 Mo 31 Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Allerheiligen Mo 1 Restmüll

Mi 2 Sa 2 Di 2 Do 2 BIO So 2 Di 2

Do 3 BIO So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Restmüll Mi 3

Fr 4 Mo 4 Do 4 BIO Sa 4 Di 4 Do 4 Gelber Sack

Sa 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5

So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Restmüll Do 6 Gelber Sack Sa 6

Mo 7 Do 7 BIO So 7 Di 7 Fr 7 So 7

Di 8 Fr 8 Mo 8 Restmüll Mi 8 Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 BIO/Gelber Sack So 9 Di 9

Do 10 BIO So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi 10

Fr 11 Mo 11 Restmüll Do 11 BIO/Gelber Sack Sa 11 Di 11 Do 11 BIO

Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr 12

So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 BIO Sa 13

Mo 14 Restmüll Do 14 BIO/Gelber Sack So 14 Di 14 Fr 14 So 14

Di 15 Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Grünschnitt Mi 15 Sa 15 Hl. Leopold Mo 15 Restmüll

Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 BIO So 16 Di 16

Do 17 BIO/Gelber Sack So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Restmüll Mi 17

Fr 18 Mo 18 Do 18 BIO Sa 18 Di 18 Do 18

Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19

So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Restmüll/Grünsch Do 20 Sa 20

Mo 21 Do 21 BIO So 21 Di 21 Fr 21 So 21

Di 22 Fr 22 Mo 22 Restmüll Mi 22 Sa 22 Mo 22

Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 BIO So 23 Di 23 BIO
Do 24 BIO So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi 24

Fr 25 Mo 25 Restmüll Do 25 BIO Sa 25 Di 25 Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Nationalfeiertag Mi 26 Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 BIO Sa 27

Mo 28 Restmüll Do 28 BIO So 28 Di 28 Fr 28 So 28

Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo 29 Restmüll

Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 BIO So 30 Di 30

Do 31 BIO So 31 Fr 31 Mi 31
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Am Aignerteich
Am Tabor
Am Eichkogel
Anningerstraße
Bahnstraße
Beschlägestraße
Danfoss-Straße
Dr. I. Weber-Gasse
DDr. J. Weinbacher-Straße *
Dr. J. Schoiswohl-Straße *
Eggendorfergasse
F. Moser-Gasse
Falkengasse (ausgenommen 1, 2, 3, 5)
Fasangasse
Finkengasse

Flurgasse
Friedrich Ludwig-Weg
Gartengasse
Gewerbegasse
Grünlandweg
Gumpoldskirchnerstraße
Hauptstraße
Hinterm Halterhaus
In den Weinbergen
In der Wögling
Kammeringstraße
Klingerstraße
Laxenburgerstraße
Mödlingerstraße
Münchendorferstraße/Haidwiesen

Neugasse
Neusselgasse
Rathaus Viertel
Schreinergasse
Schulgasse
Spechtgasse
Triesterstraße
Wassergasse
Ziegelofengasse

Abfuhrplan 2025 - Dienstag 1
Kalender auf der Rückseite
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* ) Entleerung Restmüll siehe Wohnhausanlagen ab Seite 27. 
 
Bei Wohnhausanlagen gelten nur die Termine für BIO.  
Restmüll für Wohnhausanlagen siehe Seite 27/28.

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Müllabfuhrtermine 
als Ical oder ics Datei 
downloaden.

 Kostenlose Erinnerung des GVA an Ihre 
Abfuhrtermine per Handy 
Hier können Sie sich mit Ihren Daten und 
Ihrer Handy-Nummer anmelden.
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ABFUHRPLAN 2025 - DIENSTAG 1
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 Restmüll ll 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 Gelber Sack So 2 So 2 Mi 2 BIO Fr 2 Mo 2

Fr 3 Mo 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3

Sa 4 Di 4 Restmüll Di 4 Restmüll l 4 So 4 Mi 4 BIO

So 5 Mi 5 BIO Mi 5 BIO Sa 5 Mo 5 Do 5
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6

Di 7 Fr 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 BIO Sa 7

Mi 8 Restmüll/BIO Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Pfingsten

Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Pfingsten

Fr 10 Mo 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10

Sa 11 Di 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Restmüll/BIO

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Grünschnitt Do 12

Mo 13 Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Restmüll Fr 13

Di 14 Fr 14 Fr 14 Mo 14 Grünschnitt Mi 14 BIO Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Restmüll Do 15 So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 BIO Fr 16 Mo 16

Fr 17 Mo 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17

Sa 18 Di 18 Restmüll Di 18 Restmüll Fr 18 So 18 Mi 18 BIO/Gelber Sack

So 19 Mi 19 BIO Mi 19 BIO Sa 19 Mo 19 Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Do 20 Do 20 So 20 Ostern Di 20 Fr 20

Di 21 Restmüll Fr 21 Fr 21 Mo 21 Ostern Mi 21 BIO Sa 21

Mi 22 BIO Sa 22 Sa 22 Di 22 Do 22 Gelber Sack So 22

DO 23 So 23 So 23 Mi 23 BIO Fr 23 Mo 23

Fr 24 Mo 24 Mo 24 Do 24 Gelber Sack Sa 24 Di 24 Restmüll

Sa 25 Di 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 BIO

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26

Mo 27 Do 27 Gelber Sack Do 27 Gelber Sack So 27 Di 27 Restmüll Fr 27

Di 28 Fr 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 BIO Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 Restmüll Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 Gelber Sack So 30 Mi 30 BIO Fr 30 Mo 30

Fr 31 Mo 31 Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 BIO Sa 1 Allerheiligen Mo 1

Mi 2 BIO Sa 2 Di 2 Restmüll Do 2 So 2 Di 2

Do 3 So 3 Mi 3 BIO Fr 3 Mo 3 Mi 3

Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 Gelber Sack

Sa 5 Di 5 Restmüll Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5

So 6 Mi 6 BIO Sa 6 Mo 6 Do 6 Gelber Sack Sa 6

Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7

Di 8 Restmüll Fr 8 Mo 8 Mi 8 BIO Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 BIO Sa 9 Di 9 Do 9 Gelber Sack So 9 Di 9

Do 10 So 10 Mi 10 BIO Fr 10 Mo 10 Mi 10 Restmüll/BIO

Fr 11 Mo 11 Do 11 Gelber Sack Sa 11 Di 11 Restmüll Do 11

Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 BIO Fr 12

So 13 Mi 13 BIO Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa 13

Mo 14 Do 14 Gelber Sack So 14 Di 14 Restmüll Fr 14 So 14

Di 15 Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Grünschnitt Mi 15 BIO Sa 15 Hl. Leopold Mo 15

Mi 16 BIO Sa 16 Di 16 Restmüll Do 16 So 16 Di 16

Do 17 Gelber Sack So 17 Mi 17 BIO Fr 17 Mo 17 Mi 17

Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18

Sa 19 Di 19 Restmüll Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19

So 20 Mi 20 BIO Sa 20 Mo 20 Grünschnitt Do 20 Sa 20

Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21

Di 22 Restmüll Fr 22 Mo 22 Mi 22 BIO Sa 22 Mo 22 BIO
Mi 23 BIO Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Restmüll
Do 24 So 24 Mi 24 BIO Fr 24 Mo 24 Mi 24

Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Restmüll Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Nationalfeiertag Mi 26 BIO Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 BIO Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa 27

Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 Restmüll Fr 28 So 28

Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 BIO Sa 29 Mo 29

Mi 30 BIO Sa 30 Di 30 Restmüll Do 30 So 30 Di 30

Do 31 So 31 Fr 31 Mi 31
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B. v. Suttner-Gasse
Birkengasse
Buchengasse
Burgundergasse
Dr. A. Schärf-Straße
Dr. K. Renner-Straße
Dr. Th. Körner-Platz
Eichengasse
Eichkogelstraße
F. Novy-Gasse
Fichtengasse
F. Lehar-Gasse
F. Liszt-Gasse
Föhrengasse
Frankstahlstraße
Großschopfstraße

Hafergasse
Hopfengasse
Industriestraße
J. Strauß-Gasse
J. Haydn-Gasse
J. Lanner-Straße
K. Millöcker-Gasse
Lindengasse
Lärchengasse
Malzgasse
Neuburgerstraße
Neue Heimat-Straße
Ozeanstraße
Parkstraße
Rapsgasse
Rieslinggasse

Roggengasse
Tannengasse
Tour und Andersson-Straße
Traminergasse
TVS-Straße
Viaduktstraße
W. A. Mozart-Gasse
Weizengasse
IZ-NÖ-Süd Straße 10

Abfuhrplan 2025 - Dienstag 2
Kalender auf der Rückseite

Bei Wohnhausanlagen gelten nur die Termine für BIO.  
Restmüll für Wohnhausanlagen siehe Seite 27/28.

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Müllabfuhrtermine 
als Ical oder ics Datei 
downloaden.

 Kostenlose Erinnerung des GVA an Ihre 
Abfuhrtermine per Handy 
Hier können Sie sich mit Ihren Daten und 
Ihrer Handy-Nummer anmelden.
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ABFUHRPLAN 2025 - DIENSTAG 2
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 Do 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 Gelber Sack So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 BIO Mo 2

Fr 3 Mo 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Restmüll
Sa 4 Di 4 Di 4 Fr 4 BIO So 4 Mi 4

So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Restmüll Fr 6 BIO

Di 7 Fr 7 BIO Fr 7 BIO Mo 7 Mi 7 Sa 7

Mi 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Restmüll Do 8 So 8 Pfingsten

Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 BIO Mo 9 Pfingsten

Fr 10 BIO Mo 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10

Sa 11 Di 11 Restmüll Di 11 Restmüll Fr 11 So 11 Mi 11

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Grünschnitt Do 12

Mo 13 Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 BIO

Di 14 Restmüll Fr 14 Fr 14 Mo 14 Grünschnitt Mi 14 Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 BIO Mo 16

Fr 17 Mo 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Restmüll

Sa 18 Di 18 Di 18 Fr 18 BIO So 18 Mi 18 Gelber Sack

So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Do 20 Do 20 So 20 Ostern Di 20 Restmüll Fr 20 BIO

Di 21 Fr 21 BIO Fr 21 BIO Mo 21 Ostern Mi 21 Sa 21

Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Do 22 Gelber Sack So 22

DO 23 So 23 So 23 Mi 23 Restmüll Fr 23 BIO Mo 23

Fr 24 BIO Mo 24 Mo 24 Do 24 Gelber Sack Sa 24 Di 24

Sa 25 Di 25 Restmüll Di 25 Restmüll Fr 25 BIO So 25 Mi 25

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26

Mo 27 Do 27 Gelber Sack Do 27 Gelber Sack So 27 Di 27 Fr 27 BIO

Di 28 Restmüll Fr 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 Gelber Sack So 30 Mi 30 Fr 30 BIO Mo 30

Fr 31 Mo 31 Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 Restmüll Fr 1 BIO Mo 1 Mi 1 Sa 1 Allerheiligen Mo 1

Mi 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Restmüll

Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 BIO Mo 3 Mi 3

Fr 4 BIO Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Restmüll Do 4 Gelber Sack

Sa 5 Di 5 Fr 5 BIO So 5 Mi 5 Fr 5

So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Gelber Sack Sa 6

Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Restmüll Fr 7 So 7

Di 8 Fr 8 BIO Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 Sa 9 Di 9 Restmüll Do 9 Gelber Sack So 9 Di 9

Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 BIO Mo 10 Mi 10

Fr 11 BIO Mo 11 Do 11 Gelber Sack Sa 11 Di 11 Do 11

Sa 12 Di 12 Restmüll Fr 12 BIO So 12 Mi 12 Fr 12 BIO

So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa 13

Mo 14 Do 14 BIO/Gelber Sack So 14 Di 14 Fr 14 BIO So 14

Di 15 Restmüll Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Grünschnitt Mi 15 Sa 15 Hl. Leopold Mo 15

Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Restmüll

Do 17 Gelber Sack So 17 Mi 17 Fr 17 BIO Mo 17 Mi 17

Fr 18 BIO Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Restmüll Do 18

Sa 19 Di 19 Fr 19 BIO So 19 Mi 19 Fr 19

So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Grünschnitt Do 20 Sa 20

Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Restmüll Fr 21 So 21

Di 22 Fr 22 BIO Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo 22

Mi 23 Sa 23 Di 23 Restmüll Do 23 So 23 Di 23

Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 BIO Mo 24 Mi 24 BIO
Fr 25 BIO Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 Restmüll Fr 26 BIO So 26 Nationalfeiertag Mi 26 Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa 27

Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 BIO So 28

Di 29 Restmüll Fr 29 BIO Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo 29

Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di 30 Restmüll

Do 31 So 31 Fr 31 BIO Mi 31
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Feldgasse 25
Josefigasse 3
Möllersdorferstraße 26
Möllersdorferstraße 53
Mühlgasse 4
Mühlgasse 8
Mühlgasse 10
Pfarrgasse 1

Anningerstraße 76-78
B. von Suttner-Gasse 1 - 21
Dr. Adolf Schärf-Straße 3 Stg. 1-7
DDr. J. Weinbacher-Straße
Dr. J. Schoiswohl-Straße
F. Novy-Gasse 2-14
Friedhofstraße 6
Kerngasse 2A
Kirchengasse 2, 6
Lichteneckergasse 20
Mödlingerstraße 7
Neue Heimat-Straße 2
Ozeanstraße 14/3
Parkstraße 2-20
Parkstraße 3, 5
Pfarrgasse 10, 11
Rudolf Heintschel-Straße 4
Steinfeldgasse 16
Teichgasse 33

Abfuhrplan 2025 - Wohnhausanlagen (Restmüll)
Kalender auf der Rückseite

Anningerstraße 76 - 78
B. von Suttner-Gasse 1 - 21
Dr. Ignaz Weber-Gasse 25
Dr. Theodor Körner-Platz 1 - 19
Eggendorfergasse 12
Feldgasse 10
Feldgasse 17
Feldgasse 18, 20 - Lichteneckergasse 9
Feldgasse 25
F. Novy-Gasse 2 - 14
Hauptstraße 31
Hauptstraße 57 - Block A + B
Hauptstraße 53 - Stiege 1 - 2 u. 53 A
Hauptstraße 59
Kirchengasse 2
Kirchengasse 4
Mödlingerstraße 8
Möllersdorferstraße 14
Neue Heimat-Straße 1
Ozeanstraße 2 - 12
Ozeanstraße 14
Parkstraße 2 - 20
Parkstraße 3, 5
Rudolf Heintschel-Straße 4
Steinfeldgasse 16
Taborgasse 2
Wodikgasse 19 - 21

Am Kanal 140, 140a
Am Kirchanger 1
Dr. A. Schärf-Straße 1 Stg. 1 + 2
Eichkogelstraße 10 - 32
Europahof 1
Friedhofstraße 31, 33
Hauptstraße 16
Haupstraße 22 - Hochwarterhof
Hauptstraße 36 u. 56
Hauptstraße 52-54 - Wodikhof
Hauptstraße 57 - Block C + D
Industriestraße 4/Stg. 2
Laxenburgerstraße 1
Möllersdorferstraße 3
Neudorferstraße 2, 4, 8, 10, 12, 14
Neudorferstraße 11
Rathaus Viertel 2
Roggengasse 1 - 9
Rohrgasse 11, 15, Stg. 3 - 7
Siedlergasse 623, 641
Traminergasse 2 - 4
Traminergasse 13
Veltlinerstraße 1
Veltlinerstraße 2-6
Veltlinerstraße 3, 5, 7, 9

Kerngasse 4
Neudorferstraße 2A
Neudorferstraße 2 CASA

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Müllabfuhrtermine 
als Ical oder ics Datei 
downloaden.

 Kostenlose Erinnerung des GVA an Ihre 
Abfuhrtermine per Handy 
Hier können Sie sich mit Ihren Daten und 
Ihrer Handy-Nummer anmelden.
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ABFUHRPLAN 2025 - WOHNHAUSANLAGEN
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 Do 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2

Fr 3 Mo 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3

Sa 4 Di 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4

So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6

Di 7 Fr 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7

Mi 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Pfingsten

Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Pfingsten

Fr 10 Mo 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10

Sa 11 Di 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12

Mo 13 Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13

Di 14 Fr 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16

Fr 17 Mo 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17

Sa 18 Di 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18

So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Do 20 Do 20 So 20 Ostern Di 20 Fr 20

Di 21 Fr 21 Fr 21 Mo 21 Ostern Mi 21 Sa 21

Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22

DO 23 So 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23

Fr 24 Mo 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24

Sa 25 Di 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26

Mo 27 Do 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27

Di 28 Fr 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30

Fr 31 Mo 31 Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Allerheiligen Mo 1

Mi 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2

Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Mi 3

Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4

Sa 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5

So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa 6

Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7

Di 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di 9

Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi 10

Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11

Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr 12

So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa 13

Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14

Di 15 Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Mi 15 Sa 15 Hl. Leopold Mo 15

Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16

Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi 17

Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18

Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19

So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa 20

Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21

Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo 22

Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23

Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi 24

Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Nationalfeiertag Mi 26 Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa 27

Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28

Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo 29

Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di 30

Do 31 So 31 Fr 31 Mi 31
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Anningerstraße 
B. v. Suttner-Gasse 
Birkengasse
Buchengasse
Burgundergasse
Danfoss-Straße
Dr. Adolf Schärf-Straße 
Dr. Karl Renner-Straße 
Dr. Th. Körner-Platz
Eichengasse
Eichkogelstraße 
F. Lehar-Gasse 
F. Liszt-Gasse
F. Moser-Gasse
F. Novy-Gasse
DDr. J. Weinbacher-Straße

Fichtengasse
Flurgasse
Föhrengasse
Frankstahlstraße
Großschopfstraße
Grünlandweg
Gumpoldskirchnerstraße
Hafergasse
Hauptstraße (von Brücke Rich-

tung B17)
Hopfengasse
In den Weinbergen
In der Wögling
Industriestraße
J. Haydn-Gasse
J. Lanner-Straße

J. Strauß-Gasse
K. Millöcker-Gasse
Kammeringstraße
Keltengasse
Lärchengasse
Lindengasse
Malzgasse
Mödlingerstraße  

(von Brücke Richtung B17)
Neuburgerstraße
Neudorferstraße (von Brücke 

Richtung Kreisverkehr)
Neue Heimat-Straße
Neugasse
Ozeanstraße 
Parkstraße

R. Heintschel-Straße
Rapsgasse
Rieslinggasse
Roggengasse
Römergasse
Tannengasse
Tour u. Andersson-Straße
Traminergasse
Triesterstraße
Veltlinerstraße
W. A. Mozart-Gasse
Weizengasse
Ziegelofengasse

A. Negrelli-Gasse
A. Schnitzler-Gasse
A. Stifter-Gasse
A. v. Welsbach-Gasse
A. Wildgans-Weg
Am Kanal
Am Kirchanger
Am Kirchenplatz
Am Tabor
B. Brecht-Gasse 
Bachgasse
Badnerbahnweg
Bahnstraße
Berberitzenweg
Beschlägestraße
Brunngasse
Clematisweg
Dr. I. Weber-Gasse
Eggendorfergasse 
Enzianweg
F. Grillparzer-Straße
Falkengasse
Fasangasse

Feldgasse
Finkengasse
F. Raimund-Weg
Friedhofstraße
Gartengasse
Geranienweg
Gewerbegasse
Hauptstraße (von Brücke Rich-

tung Zentrum)
J. Madersperger-Gasse
J. Nestroy-Gasse
J. Ressel-Gasse
J. Schemmerl-Gasse
J. Weinheber-Gasse
Josefigasse
K. R. v. Ghega-Gasse
K. Tucholsky-Gasse
Kamillenweg
Kerngasse
Kirchengasse
Klingerstraße
Kornblumenplatz
Laxenburgerstraße

Levkojenweg
Lichteneckergasse
Ligusterweg
Melissenweg
Mödlingerstraße (von Brücke 

Richtung Hauptstraße)
Möllersdorferstraße 
Mühlgasse
Münchendorferstraße
N. Lenau-Gasse
Nelkenweg
Neudorferstraße (Brücke  

Kerngasse)
Neusselgasse
P. Mitterhofer-Gasse
P. Rosegger-Gasse
Petunienplatz
Pfarrgasse
Phloxgasse
Primelweg
Radiogasse
Rhabarberweg
Rohrfeldgasse

Rohrgasse
Rosengasse
S. Marcus-Gasse
Schloßgasse
Schreinergasse
Schulgasse
Siedlergasse
Spechtgasse
Sportplatzstraße
Steinfeldgasse
Taborgasse
Teichgasse
Thymianweg
Tulpenweg
V. Kaplan-Gasse
Veilchenweg
W. Kress-Gasse
Wassergasse
Wiesengasse
Wodikgasse

Abfuhrplan 2025 - �Öffentliche Sammelstellen & 
WohnhausanlagenKalender auf der Rückseite

 Den Abfuhrplan finden Sie auch online unter www.guntramsdorf.at 

 Glaszone 1 

 Glaszone 2 
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ABFUHRPLAN 2025 - ÖFFENTLICHE SAMMELSTELLEN UND WOHNHAUSANLAGEN
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 Neujahr Sa 1 Sa 1 Di 1 Glas Zone 2 Do 1 Staatsfeiertag So 1

Do 2 So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Gelbe Tonne Mo 2 Papier

Fr 3 Gelbe Tonne Mo 3 Papier Mo 3 Papier Do 3 Sa 3 Di 3 Glas Zone 1
Sa 4 Di 4 Glas Zone 2 Di 4 Glas Zone 2 Fr 4 Gelbe Tonne So 4 Mi 4

So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Papier Do 5
Mo 6 Hl. 3 Könige Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Glas Zone 1 Fr 6 Gelbe Tonne

Di 7 Papier Fr 7 Gelbe Tonne Fr 7 Gelbe Tonne Mo 7 Papier Mi 7 Sa 7

Mi 8 Glas Zone 2 Sa 8 Sa 8 Di 8 Glas Zone 1 Do 8 So 8 Pfingsten

Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Gelbe Tonne Mo 9 Pfingsten

Fr 10 Gelbe Tonne Mo 10 Papier Mo 10 Papier Do 10 Sa 10 Di 10 Papier

Sa 11 Di 11 Glas Zone 1 Di 11 Glas Zone 1 Fr 11 Gelbe Tonne So 11 Mi 11 Glas Zone 2

So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Papier Do 12

Mo 13 Papier Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Glas Zone 2 Fr 13 Gelbe Tonne

Di 14 Glas Zone 1 Fr 14 Gelbe Tonne Fr 14 Gelbe Tonne Mo 14 Papier Mi 14 Sa 14

Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Glas Zone 2 Do 15 So 15

Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Gelbe Tonne Mo 16 Papier

Fr 17 Gelbe Tonne Mo 17 Papier Mo 17 Papier Do 17 Sa 17 Di 17 Glas Zone 1

Sa 18 Di 18 Glas Zone 2 Di 18 Glas Zone 2 Fr 18 Gelbe Tonne So 18 Mi 18

So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Papier Do 19 Fronleichnam

Mo 20 Papier Do 20 Do 20 So 20 Ostern Di 20 Glas Zone 1 Fr 20 Gelbe Tonne

Di 21 Glas Zone 2 Fr 21 Gelbe Tonne Fr 21 Gelbe Tonne Mo 21 Ostern Mi 21 Sa 21

Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Papier Do 22 So 22

DO 23 So 23 So 23 Mi 23 Glas Zone 1 Fr 23 Gelbe Tonne Mo 23 Papier

Fr 24 Gelbe Tonne Mo 24 Papier Mo 24 Papier Do 24 Sa 24 Di 24 Glas Zone 2

Sa 25 Di 25 Glas Zone 1 Di 25 Glas Zone 1 Fr 25 Gelbe Tonne So 25 Mi 25

So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Papier Do 26

Mo 27 Papier Do 27 Do 27 So 27 Di 27 Glas Zone 2 Fr 27 Gelbe Tonne

Di 28 Glas Zone 1 Fr 28 Gelbe Tonne Fr 28 Gelbe Tonne Mo 28 Papier Mi 28 Sa 28
Mi 29 Sa 29 Di 29 Glas Zone 2 Do 29 Ch. Himmelfahrt So 29

Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Gelbe Tonne Mo 30 Papier
Fr 31 Gelbe Tonne Mo 31 Papier Sa 31

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 Glas Zone 1 Fr 1 Gelbe Tonne Mo 1 Papier Mi 1 Sa 1 Allerheiligen Mo 1 Papier

Mi 2 Sa 2 Di 2 Glas Zone 2 Do 2 So 2 Di 2 Glas Zone 1

Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Gelbe Tonne Mo 3 Papier Mi 3

Fr 4 Gelbe Tonne Mo 4 Papier Do 4 Sa 4 Di 4 Glas Zone 1 Do 4

Sa 5 Di 5 Glas Zone 2 Fr 5 Gelbe Tonne So 5 Mi 5 Fr 5 Gelbe Tonne

So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Papier Do 6 Sa 6

Mo 7 Papier Do 7 So 7 Di 7 Glas Zone 1 Fr 7 Gelbe Tonne So 7

Di 8 Glas Zone 2 Fr 8 Gelbe Tonne Mo 8 Papier Mi 8 Sa 8 Mo 8 Mariä Empfäng.

Mi 9 Sa 9 Di 9 Glas Zone 1 Do 9 So 9 Di 9 Papier

Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Gelbe Tonne Mo 10 Papier Mi 10 Glas Zone 2

Fr 11 Gelbe Tonne Mo 11 Papier Do 11 Sa 11 Di 11 Glas Zone 2 Do 11

Sa 12 Di 12 Glas Zone 1 Fr 12 Gelbe Tonne So 12 Mi 12 Fr 12 Gelbe Tonne

So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Papier Do 13 Sa 13

Mo 14 Papier Do 14 Gelbe Tonne So 14 Di 14 Glas Zone 2 Fr 14 Gelbe Tonne So 14

Di 15 Glas Zone 1 Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15 Papier Mi 15 Sa 15 Hl. Leopold Mo 15 Papier

Mi 16 Sa 16 Di 16 Glas Zone 2 Do 16 So 16 Di 16 Glas Zone 1

Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Gelbe Tonne Mo 17 Papier Mi 17

Fr 18 Gelbe Tonne Mo 18 Papier Do 18 Sa 18 Di 18 Glas Zone 1 Do 18

Sa 19 Di 19 Glas Zone 2 Fr 19 Gelbe Tonne So 19 Mi 19 Fr 19 Gelbe Tonne

So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Papier Do 20 Sa 20

Mo 21 Papier Do 21 So 21 Di 21 Glas Zone 1 Fr 21 Gelbe Tonne So 21

Di 22 Glas Zone 2 Fr 22 Gelbe Tonne Mo 22 Papier Mi 22 Sa 22 Mo 22 Papier
Mi 23 Sa 23 Di 23 Glas Zone 1 Do 23 So 23 Di 23 Glas Zone 2
Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Gelbe Tonne Mo 24 Papier Mi 24

Fr 25 Gelbe Tonne Mo 25 Papier Do 25 Sa 25 Di 25 Glas Zone 2 Do 25 Christtag
Sa 26 Di 26 Glas Zone 1 Fr 26 Gelbe Tonne So 26 Nationalfeiertag Mi 26 Fr 26 Stefanitag
So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Papier Do 27 Sa 27 Gelbe Tonne

Mo 28 Papier Do 28 So 28 Di 28 Glas Zone 2 Fr 28 Gelbe Tonne So 28

Di 29 Glas Zone 1 Fr 29 Gelbe Tonne Mo 29 Papier Mi 29 Sa 29 Mo 29 Papier

Mi 30 Sa 30 Di 30 Glas Zone 2 Do 30 So 30 Di 30 Glas Zone 1

Do 31 So 31 Fr 31 Gelbe Tonne Mi 31
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Sperrmüll: Ab Haus-Service
Ist ihrerseits eine Hausabholung von Sperrmüll gewünscht, können sie sich 
einfach einen Termin (siehe Tabelle rechts) unter der Telefonnummer: 
(02236) 53501-21 Maria Brenner-Derdak | (02236) 53501-57 Thomas Tschürtz ver-
einbaren.

ACHTUNG! BITTE STELLEN SIE DEN SPERRMÜLL ERST EINEN TAG  
VOR ABHOLUNG HINAUS!

Die Termine (siehe Tabelle rechts) sind keine „Fixtermine“, d.h., dass diese 
eventuell schon belegt sein können und Sie einen späteren Termin wählen 
müssen. Also: melden Sie Ihren Wunschtermin rechtzeitig an!

Die Abholung erfolgt bis 14 Uhr. Im Zuge der telefonischen Anmeldung muss 
bekannt gegeben werden, welche Müll-Fraktionen abzuholen sind. Zwei Ab-
holungen pro Jahr sind kostenlos, jede weitere Anforderung - unabhängig von 
der Menge - wird mit 72 Euro (inkl. MWst.) verrechnet.

Der Ablauf
  1 Tag vorher bereitstellen
  �Der abzuholende Sperrmüll wird ausschließlich vom öffentlichen Gut (Geh-
steig) abgeholt

  �Ihre Anwesenheit ist nicht erforderlich

Was ist zu beachten?
  �Sperrmüll (Stoffe, welche auf Grund ihrer Größe oder Sperrigkeit nicht in 
den Restmüllsack oder in die Restmülltonne passen)

  �Altholz, Alteisen und Elektroaltgeräte werden kostenlos übernommen
  �Es werden keine Problemstoffe, Bauschutt oder Asbest mitgenommen (siehe 
Problemstoffsammlung)

  �Müllfraktionen wie Restmüll u. Altreifen sind kostenpflichtig (siehe Tab. 
Seite 9) und werden bei der Sperrmüllabholung nicht mitgenommen.

  �Sperrmüllabholung ist keine Hausräumung
  �Kein Baum- und Strauchschnitt (Termine siehe Seite 15)

Die Sperrmüll-Termine 2025 

Jänner.......... 16.01. | 30.01.
Februar........ 13.02. |  27.02.
März ............ 13.03. | 27.03.
April ............ 10.04. | 25.04.
Mai .............. 08.05. | 22.05.  
Juni ............. 05.06. | 20.06. 
Juli .............. 03.07. | 17.07. | 31.07.
August ......... 14.08. | 28.08.
September.... 11.09. | 25.09. 
Oktober........ 09.10. | 23.10.
November.... 06.11. | 20.11.
Dezember..... 04.12. | 18.12.

Illegale 
Sperrmüllablagerungen
Müllablagerungen sind strafbar!
• �Der Marktgemeinde werden 

immer wieder nicht angemeldete 
Sperrmüllablagerungen, vor allem 
in den Bereichen F. Novy-Gasse, 
Dr. A. Schärf-Straße, Ozeanstraße, 
Neue Heimat-Straße und Bahn-
straße gemeldet. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass man sich 
für eine kostenlose Sperrmüllab­
holung – zu den vorgegebenen 
Terminen – anmelden muss.  
Weiters können Sie Sperrmüll zu 
den Öffnungszeiten im Altstoff-
sammelzentrum, An der Schwe-
chat 6, abgeben!

KOMPLETTLÖSUNGEN FÜR DIE
WASSER- UND ABWASSERANALYTIK

www.at.hach.com

Hach Lange GmbH
Hütteldorferstraße 299 • 1140 Wien

Info-Hotline: 01 912 16 92
info-at@hach.com

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

  �Illegale Sperrmüllablagerungen sind strafbar

1. Frage: C (1,2°C)
2. Frage: D (2,3°C) 
3. Frage: C (70 mm)

 Klima-Quiz Auflösung von Seite 5: 



 # 2025

umwelt auslese Seite 32

Umweltservices der
Marktgemeinde Guntramsdorf
www.guntramsdorf.at

Informieren Sie sich jetzt über das Wichtigste zum Thema Umwelt, 

ganz einfach mit einem „Klick“! Der Onlineabfuhrplan, Informa-

tionen zum Klimabündnis und viele andere Informationen stehen 

Ihnen hier zur Verfügung!

Umweltberatung
Unter der Service-Nummer: 53501-39 oder

umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum
An der Schwechat 6. Die Öffnungszeiten*:

Mo	   7:00 – 12:30 Uhr	 17:00 – 19:00 Uhr

Mi, Fr	   7:00 – 12:30 Uhr

Do	 17:00 – 19:00 Uhr 	 (Anfang Apr. – Ende Okt.)

Sa	   8:00 – 12:30 Uhr

* An folgendem Tag nur bis 10:30 Uhr geöffnet: 18.4.2025 (Karfreitag)

Hl. Leopold 15.11., Hl. Abend 24.12. und Silvester 31.12. geschlossen

Problemstoffsammlung
aus Haushalten, jeden 1. Samstag im Monat  

(Wenn Feiertag: 2. Samstag) 

09:00 - 09:50	 Parkplatz Druckfabrik (Mühlgasse 1)

10:00 - 10:50 	 Dr. Th. Körner-Platz 

11:00 - 11:30 	 Eichkogelstraße  10-14

		  Parkplatz Wohnhausanlage 

11:40 - 12:00 	 Bauhof, Taborgasse 12 

HUMANA Kleidersammlung
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung für jede Jahreszeit; 

Bettwäsche, Tischwäsche, Vorhänge; Pelze, Lederbekleidung und 

Schuhe bitte in geschlossenen Säcken abgeben!

Infotelefon: 01 869 3813 0

Kleidersammlung Volkshilfebox
Ausschließlich im Altstoffsammelzentrum (zu den Öffnungszeiten 

siehe oben)

Marktgemeinde Guntramsdorf

Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf

www.guntramsdorf.at 

Tel. +43/2236/53 501-0, 

E-Mail: office@guntramsdorf.at

Umweltlinks:
www.trennabc.at 

www.richtigsammeln.at 

www.sammies.at 

www.bpww.at

moedling.umweltverbaende.at

mobilitaetsprojekte.vcoe.at

Infos zur Alternativ-Energieförderung 
www.umweltbundesamt.at 

www.klimabuendnis.at

DIE UMWELTAUSLESE IM 
INTERNET ZUM  
DOWNLOADEN:

WWW.DIEAUSLESE.AT
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